
Tour 4: Rund um Betzenstein

(24km, Höhenunterschied: ca. 700m)

Ich beginne diese Tour am Reuthof, einer unerfreulichen Gaststätte, die laute
Touristen in großen Reisebussen anlockt. Falls aber mal kein Bus vor Ort ist, kann
man es hier aushalten. Außerdem gibt es einen Parkplatz für Wanderer.
Man findet den Reuthof, wenn man in Betzenstein an der Tankstelle mit
Fordwerkstatt in Richtung Reuthof abbiegt und dann den Wegweisern folgt. Sobald
man vor sich keinen Fahrweg mehr erkennen kann, ist man am Ziel.
Jetzt stelle ich mich auf meine Füße, laufe ungefähr in Fahrtrichtung weiter und halte
mich links. Die Tour ist auf ganzer Länge mit einem deutlich sichtbaren blauen Ring
markiert, niemand ist also auf ein Navigationsgerät angewiesen. Alle, die gerne mal
etwas angeben, sollten es trotzdem an deutlich sichtbarer Stelle mitführen.
Der Weg führ mich zunächst nach Klausberg, hier stehen einige hübsche Häuser auf
schönen Grundstücken, anscheinend wird das hier vorwiegend als
Wochenendhaussiedlung genutzt. Es geht abwärts, eine kleine Straße wird gerade
überquert, und danach gehe ich in ein schönes Tal mit den für die Gegend typischen
Blumenwiesen. In dieser Gegend sind eher wenige Wanderer unterwegs.
Wieder treffe ich eine Straße, ich folge ihr ein Stück weit nach links, komme nach
Hunger und gehe gleich wieder nach rechts hinauf, vorbei am schönen Hof und einer
schön gelegenen Ferienwohnung (kleiner Tipp!). Hinter dem Ort gabelt sich der Weg,
ich gehe halbrechts und dann esse ich erst mal was.
Die nächste Straße wird gerade überquert, dann komme ich nach Mergners, gehe
nach links, folge der Straße und gehe, deutlich sichtbar markiert, an der nächsten
Einmündung nach rechts. Wer dem aufgezeichneten Track folgt, kann feststellen,
dass ich mich nicht ausschließlich dem Diktat des blauen Ringes unterwerfen wollte,
nach wenigen Metern umdrehte, zurück zur Straße ging, der bis Betzenstein folgte, in
den Friedhofsweg abbog, noch ein paar Haken schlug, um dann reumütig den
blauen Ring wiederzutreffen. Wer das GPS nicht testen mag, erspart sich das und
geht gleich nach Hüll.
In Hüll lohnt sich die Besichtigung der schönen Kirche. Danach geht es nach
Höchstädt. Ich treffe eine Straße, folge ihr nach links in den Ort und biege da wieder
rechts ab. Augen offen halten, ich habe den Abzweig erstmal verpasst.
Der blaue Ring bringt mich jetzt nach Leupoldstein. Auf dem GPS ist zu sehen, dass
ich hier etwas in die Irre gelaufen bin. Ich habe mehrere Abzweige getestet, alle
waren verkehrt. Richtig ist: Straße überqueren, nächste links, nächste rechts,
nächste links, fertig. Klappt es? Glückwunsch!
Irgendwie findet man immer raus. Und dann ist er ja auch wieder da, der herzige
blaue Ring. Und so komme ich nach Stierberg.
Hier gibt es einen Schlossberg und eine Burgruine. Nur knapp abseits des Weges
gelegen. Als Rastplatz sehr zu empfehlen.
Gerade geht es durch Reipertgesee, eine weitere Straße wird mit einer rechts – links
Kombination überquert, und dann geht es durch viel Wald zurück zum Reuthof. Da
finde ich mein Auto und bin glücklich.


